
Gut gekämpft Germanen!  

Es ging zum Tabellendritten und es war eines der Spiele ohne Joel.  

Jetzt hätte man denken können: Oje, das gibt ja ein Debakel, aber unser Trainerteam  lies einen 
Catenaccio spielen. 

Wie auch immer, die Niederräder rannten ständig auf unser Tor zu, aber es warfen sich alle in die 
Bälle, den Rest regelte Kamer und Bekir. 

Es sah nach einer torlosen Halbzeit aus, als unser karitativer Spielstil den Gegnern zur Hilfe kam. 

Ein Abwehrspieler machte einen kräftigen Rückpass zu Bekir, der aber damit gar nicht rechnete und 
somit servierten wir das 1:0 auf dem Silbertalbett. Pause. 

Die Trainer machten ob des Kampfeswillens einen zufriedenen Eindruck. 

Die zweite Halbzeit begann tatsächlich mit einer Torchance für uns, Nico verzog nur knapp einen 
Freistoß. 

Dann kam ein weiteres Slapstick Tor unsererseits dazu, eine Ecke des Gegners flog herein, wir 
spielten Ping-Pong und verwandelten zum zweiten Mal ins eigene Tor 2:0. 

Kurz darauf war die Konzentration kurz weg und die Gegner kombinierten sich durch die Mitte 3:0. 
Aber die Köpfe gingen wieder hoch und wir kamen zur nächsten eigenen Chance, diesmal vor dem 
gegnerischen Tor, eine Ecke kam rein und Marko kam frei zum Abschluss. 

Kurz vor Schluss kombinierten Basti und Baran durch das Mittelfeld und Nico setzte Blerion mit 
einem super Pass in Szene, der brachte aber den Ball nicht unter Kontrolle.  

Resümee: Der Gegner war besser, hatte zwei Ausnahmespieler dabei, aber wir wehrten uns 
hervorragend. Eigentlich schossen die Unioner auch nur ein Tor. Technisch war das kein 
Augenschmaus, aber es wurde Fußball gearbeitet, wenn wir jetzt noch bei Einigen die Sprintfähigkeit 
und Ausdauer erhöhen wäre das ein guter Schritt.  

Aufstellung: Bekir, Marko, Enes, Basti, Nico, Kamer, Antonio, Abobaker, Isaiah, Baran und Blerion.  

 


